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Hochwasser im Osterzgebirge 1927

Am Abend des 8. Juli 1927 kam es im hochwassergefährdeten

Osterzgebirge durch ein Gewitter zu einem raschen und unerwarteten

Ansteigen des Abflusses der Gottleuba und der Müglitz auf 300 bis

400 Kubikmeter pro Sekunde. Etwa 160 Menschen starben. Der

Sachschaden belief sich auf über 100 Millionen Reichsmark.
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